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"I t' s n ot a Bi ggi e"
Z wei Män n er, ei n e Fr au,

ei n Ba by. Di e vi el
ver spr ec h e n d e

Gesc hi c ht e ü b er ei n e
u n g e wöh nl i c h e

Dr ei ecksb ezi e h u n g von
Mi c h ael Cu n ni n g h a m i st

zu bl ass u n d zu d ü n n
i nszeni ert, u m wi r kl i c h zu

ü b er zeu g en.

"I t' s j ust l ove, man", s agt
Hi ppi e Carl t on z u Br uder
Bobby, al s di es er i hn mi t ei ner
Fre undi n bei m Sex überr as c ht.
Es i st das J ahr 1 96 7. Der kl ei ne
Bobby aus Cl evel and wäc hst
dank gr o ße m Br uder und

f reaki ge n El t er n ganz i m Si nne
von Love, Peace und Hap-
pi nes s auf. An ei ner s ol c he n
Pädagogi k si nd f rei li c h Z wei f el
ange br ac ht: Wür de ei n Tee na-
ger t at s äc hli c h mi t ei ne m
Ne unj ähri ge n derl ei Ge hei m-
ni s s e t ei l e n, und kurz dar auf
s ogar ei ne Kaps el mi t LS D? Da
mus s man s c hon ganz s c hön

z uge dr öhnt s ei n.
U m der arti ge Be de nke n ge ht

es Regi s s e ur Mi c hael Mayer i n
" A Ho me at t he End of t he

Worl d" ni c ht. Sei n Fi l mde büt
basi ert auf de m Ro man von Er-

f ol gs aut or Mi c hael Cunni ng-
ha m ( The Hour s), und auc h
das Dre hbuc h st a mmt von

i h m. Sei ne Ges c hi c ht e u m Hi p-
pi e- Wai s e nki nd Bobby Morr o w

i st e be n märc he nhaft und s kur-
ri l. Doc h vi ell ei c ht hätt e Cun-
ni ng ha m das Sc hrei be n bes s er
erf ahre ne n Dre hbuc haut ore n
überl as s e n. De nn ander s al s i n
s ei ne m 350- s ei ti ge n Ro man
wi r kt der Pl ot auf Zell ul oi d

zi e mli c h dünn.
Al s Bobby i m Tee nager al t er

i st, si nd s ei ne Fa mi li e nange hö-
ri ge n berei t s all e t ot. Ei ne ne ue
Fa mi li e fi ndet er bei s ei ne m

Kl as s e nf re und J onat han ( Har-
ri s All an), des s e n Mutt er ( Si s s y
S pacek) de n c har mant e n Hi p-
pi e tr ot z exz es si ve n Mari hua-
nakons u ms wi e ei ne n z wei t e n
S ohn bei si c h auf ni mmt. Ei n
paar J ahre s pät er, der er wac h-
s e ne J onat han ( ges pi el t von
Dall as Robert s) i st l ängst nac h
Ne w Yor k gez oge n und l e bt
dort ei n aus s c h wei f e ndes
s c h wul es Li e besl e be n, verl äs st
auc h Bobby auf Dr änge n s ei-
ner Pfl egeel t er n das hei mi s c he
Nest. Er zi e ht z u J onat han.

Dort tri fft er des s e n c har mant e
und fli ppi ge Mi t be wohneri n
Cl are ( Robi n Wri g ht Pe nn) und
verli e bt si c h i n si e. Und wei l
Bobby ( Coli n Farrell ) ni c ht al-

l ei n s ei n kann; Cl are, di e ei-
ge ntli c h J onat han will, mi t
Bobby vorli e b ni mmt und

J onat han wi e der u m s ei ne
hei mli c he J uge ndli e be Bobby
ni c ht verl as s e n mag, e nt st e ht
ei ne Drei ecks bezi e hung. Al s
Cl are s c h wanger wi r d, zi e ht
das Tri o s ogar ge mei ns a m auf s
Land.

Di e Ent wi ckl ung fi nde n Si e
ungl aub wür di g? Ge nau da li egt
das Pr obl e m. Fa mi li e n wer de n
vi ell ei c ht durc h Sc hi cks al s-
s c hl äge z er st ört, doc h mi t et-
was Mut, ei ner gr o ße n Porti on
Unkonve nti onali t ät und vi el
Li e be könne n Me ns c he n ne ue
Le be nsf or me n s c haff e n. S o l au-
t et di e z e ntr al e Bot s c haft des
Fi l mes. Si e tr ägt aber ni c ht.

Daf ür bl ei be n Handl ung und
Char akt ere z u s e hr an
der Oberfl äc he. Zahl rei c he Ne-
be nstr änge, wi e Bobbys Fli rt
mi t der Pfl ege mutt er und

J onat hans Ei f er s uc ht, Cl ares
Gef ühl e f ür bei de Männer,

J onat hans Ai ds- Kr ankhei t wer-
de n ei n-, aber ni c ht aus gef ührt.
Di e Per s one n beko mme n auc h

i m wei t ere n Verl auf der Hand-
l ung kei nerl ei ps yc hol ogi s c he
Ti ef e ns c härf e. I hre Moti ve bl ei-

be n i m Dunkel n, wi r ke n des-
hal b ungl aub wür di g. Si e er kl ä-
re n si c h best e nf all s aus ei ne m
r o manti s c he n Ver st ändni s von
Li e be, das ei nf ac h da i st - all e n
ange de ut et e n e moti onal e n
Konfli kt e n z u m Tr ot z. Ange-
si c ht s des er nst haft e n The mas

- drei Me ns c he n mi t unt er-
s c hi e dli c he n Hi nt ergr ünde n
und Bege hre n auf der S uc he
nac h ei ne m ne ue n Ver st ändni s
von Fa mi li e und Fre unds c haft -

i st di es nur ärgerli c h. Hat si c h
der über c ool e 60er und 7 0er-
J ahre- S ongs und äst heti s c he
Punkbi l der ges c hi ckt auf ge-
baut e Wohl f ühl f akt or er st ei n-
mal verfl üc hti gt, ke hrt Er nüc h-

t er ung ei n. Das wert kons er va-
ti ve Ende i st abs e hbar:
J onat han wi r d st er be n, z ur ück
bl ei be n Bobby, Cl are und das
Baby - und da mi t ei ne Fa mi li e,
wi e si e A meri kas Fi l mpr odu-

z e nt e n a m li e bst e n möge n.
Und das s oll all es ge wes e n
s ei n?

Wei t aus a müs ant er si nd da
di e Hi nt ergr ünde u m ei ne Sz e-
ne mi t Farrell, di e aus der Ori-
gi nal f as s ung ver s c h wand: Ei n
s pli tt er nackt er Farrell ko mmt
aus de m Badezi mmer; Fr ont al-
ansi c ht. Di e Pr odukti onsfi r ma

li e ß di e unver hüll t e Se que nz
strei c he n - ange bli c h wei l der
Anbli ck f ür das Publi ku m s o
abl e nke nd ge wes e n s ei n s oll.
Das Ori gi nal gel angt e de nnoc h

i rge nd wi e i ns I nt er net, wo be-
gei st ert e Fans i n Fore n s o-
gl ei c h di e Gr ö ße von Farrell s
Ge ni t al di s kuti ert e n. "I t' s not a
Bi ggi e", s o dagege n der Ko m-
me nt ar ei nes Unbeei ndr uck-

t e n. Di es el be Aus s age tri fft
auc h auf Mi c hael Mayer s Fil m-
de büt z u.

I nes Kursc hat

MU SI QUE

Ski eur en hi ver, vi ol oni st e en ét é
La musi q u e d e c h a mbr e

ser a à l ' h on n eur d ans
l e c adr e d es Soi r ées
d u Lu xe mb our g avec
u n e nse mbl e d e tr ès

h aut ni veau.

Dans l e cadre des S oi r ées de
Luxe mbourg un e ns e mbl e de
musi que de c ha mbre exce p-

ti onnel est att endu l e l undi
1 4 mar s 2 005 au Gr and
Théâtre de l a Vi ll e de Luxe m-
bourg. Re naud Capuç on, vi o-

l on, Fr ank Br al ey, pi ano,
Gauti er Capuç on, vi ol oncell e,
Gér ar d Caus s é, al t o et Mar k
Mar der, c ontre bas s e, i nt er pr è-

t er ont des œuvres de Sc hubert
( Deut s c he Tänz e; La Tr ui t e) et
de Dvor ák ( Quat uor à c or des
op. 87).

Re naud Capuç on est né à
Cha mbér y e n j anvi er 1 97 6.
Déc ouvr ant l a musi que au Fes-

ti val des Arcs à l' âge de 5 ans,
l e peti t Savoyar d décl are: " J e
s er ai s ki e ur e n hi ver et vi ol o-
ni st e e n ét é". Dès l' âge de si x
ans Renaud Capuç on tr avai ll e

l e vi ol on avec Ve da Reynol ds,
vi ol oni st e f or mée par Fri t z
Krei sl er et Carl Fl es c h. D' ai l-

l e ur s auj our d' hui, i l j oue s ur un
Str adi vari us de 1 7 2 1 qui a ap-
part e nu à Fri t z Krei sl er. Gér ar d
Poul et, re ndu att e nti f à ce j e u-
ne pr odi ge apr ès s on obt e n-
ti on e n 1 989 des mé dai ll es d' or
de vi ol on et de musi que de
c ha mbre au Cons er vat oi re de
Cha mbér y, l e f ai t e ntrer dans
s a cl as s e au Cons er vat oi re de
Pari s e n 1 990. Apr ès avoi r ap-
pri s avec Poul et l a ri gue ur, l a

c once ntr ati on et l a maîtri s e de
s on i nstr u me nt, i l f r é que nt e l a
cl as s e de Br uno Pas qui er dont

i l s ort avec pl usi e ur s pre mi er s
pri x, not a mme nt de vi ol on et
de musi que de c ha mbre. Il part
à Berli n pour s ui vre l es c our s
du pre mi er vi ol on de l a Phi l-
har moni e Tho mas Br andi s
dont i l di r a pl us t ar d; " Avec
Tho mas Br andi s j' ai re pri s t out
mon r é pert oi re, mai s e n m' a-

ve nt ur ant à l' i nt éri e ur de l a
musi que. "

Me mbre de l' Orc hestre des
J e unes de l a Co mmunaut é Eu-
r opée nne, Cl audi o Abbado f ai t
de l ui e n 1 99 7 l e Konz ert mei-
st er de l' Orc hestre des J eunes
Gust av Mahl er. Ses pas s ages
au s ei n de di ff ére nt s orc he-
stres ont donné un rec ul et une
mat uri t é ét onnant s à un si

j e une musi ci e n. Lor s qu' i l j oue
e n e ns e mbl e de musi que de
c ha mbre, i l est parf ai t e me nt
c o mpli ce de s es part e nai res.

Lundi, s es part e nai res s e-
r ont de tr ès gr ande quali t é.
Fr ank Br al ey, une autre " ri si ng
st ar" dans l e monde des j eunes
i nt er pr èt es, l' acc o mpagner a au
pi ano. Br al ey, né e n 1 968, e nt a-
me d' abor d des ét udes s ci e nti-

fi ques qu' i l abandonne ce pe n-
dant pour s e c ons acrer excl u-
si ve me nt à l a musi que. Au
Cons er vat oi re de Pari s i l ob-

Gauti er Capuç on, né e n
1 981 , f r ère de Re naud, a ét é
c ons acr é " Nouveau Tal e nt de

l' Année" aux Vi ct oi res de l a
Musi que 2 001 pour s a vi rt uo-

si t é au vi ol oncell e. Les Cons er-
vat oi res de Cha mbér y et de
Pari s ont donné une s oli de f or-

ti e nt l es pre mi er s pri x de pi a-
no et de musi que de c ha mbre.
En 1 991 , i l parti ci pe, à vi ngt-
de ux ans, au Conc our s Rei ne
Eli s abet h dont i l re mport e l e
Pre mi er Gr and Pri x et l e Pri x
du Publi c. Il dé but e al or s une
ri c he carri ère i nt er nati onal e.

mati on à ce j e une arti st e, qui
de pui s 2 000 c herc he l a perf ec-

ti on à Vi e nne dans l es mast er-
cl as s es de Hei nri c h Sc hi ff. Il ac-
qui ert s on expéri e nce d' or-
c hestre, c o mme Re naud, à l' Or-
c hestre des J e unes de l a CE
et à l' Orc hestre des J e unes
Gust av Mahl er. Pas si onné de
musi que de c ha mbre i l j oue

avec l es pl us gr ands c ha mbri-
st es du mo me nt. Arti st e excl u-
si f, i l j oue un Matt e o Goff ri ll er
de 1 7 01 .

Gér ar d Caus s é est l a r éf ére n-
ce e n mati ère d' al t o auj our-
d' hui. Dans l a tr adi ti on des
Pri mr os e et autres Bas h met, il
est à l a f oi s une st ar et un
évangéli s at e ur de l' al t o, i nstr u-
me nt, l e pl us décri é voi re
mé pri s é des c or des. Si Gér ar d
Caus s é a c hoi si de f ai re de l' al-

t o s a voi x musi cal e, c' est que
cet i nstr u me nt de l a r ai s on et
de l a di s cr éti on ne s' i nt er di t j a-
mai s de r êver, d' e nt onner l e

c hant i nt éri e ur: cel ui de l a
poési e et de l a douce ur. Il f aut
évi de mme nt un é nor me t al e nt
pour f ai re c hant er l' al t o.
Caus s é, t al e nt ue ux et pas-
si onné, s' est f ai t l' apol ogue du
pl us mal- ai mé de l a f a mill e des
c or des e n f ai s ant vi brer une
mul ti t ude de mél o manes aux

s ons de s on magni fi que Gas-
par o da Sal o de 1 560. A l a c on-

tre bas s e i l y aur a au fi nal Mar k
Mar der, j us qu' i ci e nc ore moi ns

c onnu que s es c o mpagnons.

Paul Moes

7 8 8 - 1 1 / 3 / 2 0 0 5

Re n au d Capuç o n, je u ne vi ol o ni st e do nt l a c arri ère s' an n o nce
pr o mett e us e.

Un k o nv e nti o nell e Fa mili e oder k o ns er v ati v es Wert e modell ? Si ss y Spac e k mit Coli n Farrell
u n d Robi n Wri ght Pe n n.
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_________
I m Ut o pi a

_____________________
Soi ré es du Luxe mb o urg,

l u n di l e 1 4 mars à 20 h.


